
(Gregor Petschin)
36. O Herr, nicht fern sei deine Gnad
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1. O Herr / nit ferr / sey dein genad / damit kein schad / vns wone bey / mach vns von allen sûnden frey.

2. Laß Gott / die not / der liebsten mein / dir klaget sein / mach mir gemein / jhr bschwernuß das nit leid allein.

3. All freud / in leyd / sind mir gewend / Herr kom behend / ey laß von pein / den halben theil des lebens mein.

1. O Herr, deine Gnade sei nicht fern, damit uns kein Schaden geschehe. Mach uns von allen Sünden frei.

2. O Gott, mich bekümmert die Not meiner Liebsten. Mach das sie nicht allein ist in ihrer Not.

3. Alle meine Freuden sind Leiden geworden. Herr hilf mir schnell und verschone mich von Schmerzen.

Tabulaturbuch auff die Lauten (1558), f.q4v. Encoded by Arne Harder; edited by Sarge Gerbode.


